
ter Artur Minke, Ortsbrand-
meister Matthias Grenzdörfer
und Ralf Schiesgeries, der Spre-
cher der Dorfgemeinschaft,
Zeit, kurze Worte an die Ver-
einsmitglieder zu richten und
gaben Ihnen ein fröhliches
„Macht weiter so!“ mit.

Am Ende der Sitzung wurden
fünf Vereinsmitglieder für ihre
langjährige Mitgliedschaft im
Schützenbund geehrt: Stefanie
Heinrich und Ralfs Schiesgeries
erhielten eine silberne Ver-
dienstnadel für jeweils 25-jähri-
ge Mitgliedschaft, Matthias Bla-
jus erhielt die goldene Ver-
dienstnadel für seine 40-jährige
Mitgliedschaft und Bernd Lein-
weber und Jürgen Plagge wur-
den für ihre50-jährigeMitglied-
schaft mit der goldenen Ver-
dienstnadel ausgezeichnet. Im
Anschluss ergriff das Mitglied
Jürgen Plagge das Wort und er-
zählte anschaulich und interes-
sant aus dem Vereinsleben
während seiner 50jährigen Mit-
gliedschaft. Außerdem stiftete
er dem Verein eine silberne
Armbanduhr mit dem Wappen
des Vereins und überreichte
eine Spende für die Vereinsju-
gend.

als Hundespielzeug gibt.
Außerdem wird der Verein im
Januar die Landesmeisterschaft

der Bogenschützen in der Halle
ausrichten und wird hierbei
vom Schützenverein Essel

unterstützt. Trotz großen Fest-
programms der Feuerwehr
Lindwedel fanden Bürgermeis-

Die Geehrten beim SV Hope. Foto: privat

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
30.8./31.8: ZÄ Tempel, Düshorn, Tel.:
(05161) 7 31 33

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, So., 31.8., 10.30 Uhr:
Gottesdienst in der Friedhofskapelle,
P. Richter
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 31.8., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, So., 31.8., 10 Uhr: Gottesdienst
in Suderbruch, Pn. Conrad

Ehrungen beim SV Hope
Jahreshauptversammlung: Termine, Wettkämpfe und Veranstaltungen

HOPE. Jetzt fand die jährliche
Jahreshauptversammlung des
SV Hope statt. Nach einer
Schweigeminute zur Ehrung
der Toten berichtete die erste
Vorsitzende Claudia Riese über
die Termine, Wettkämpfe und
Veranstaltungen des Vereins.
Insbesondere die erfolgreichen
Turniersiege und die gewonne-
nen Kreis- und Landesmeister-
schaften wurden erwähnt.
Nicht zu vergessen das 100-jäh-
rige Jubliäum des Vereins, dass
jetzt gefeiert wurde. Gleichzei-
tig richtete der Verein die Uhle-
Hof-Scheibe aus, die erstmals
mit Pfeil und Bogen ausge-
schossen und von Matthias
Grenzdörfer, dem Ortsbrand-
meister aus Hope gewonnen
wurde.

Danach gab die erste Vorsit-
zende einen Ausblick auf kom-
mende Veranstaltungen. So
wird im Oktober ein vereins-
internes Schießen bei Fackel-
licht und im Dezember statt des
üblichen Weihnachtsturniers
ein Geflügelschießen stattfin-
den. Geschossen wird selbst-
verständlich nicht auf lebendes
Geflügel, sondern auf „Quiet-
schehühner“, die es eigentlich

Einblicke in die parlamentarische Arbeit
50 politisch Interessierte zu Gast beim Bundestagsabgeordneten Lars Klingbeil (SPD)
SCHWARMSTEDT. Auf Einla-
dung des Bundestagsabgeord-
neten Lars Klingbeil besuchten
kürzlich rund 50 politisch inte-
ressierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Heidekreis und dem
Landkreis Rotenburg die Bun-
deshauptstadt. Die dreitägige
politische Bildungsreise wurde
vom Presse- und Informations-
amt der Bundesregierung orga-
nisiert und bot ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Ein-
blicken in Politik, Geschichte
und einem persönlichen Ge-
spräch mit Lars Klingbeil im Bun-
destag.

Zum Auftakt stand ein Besuch
im Haus der Wannsee-Konfe-
renz auf dem Plan, gefolgt von
einer politischen Stadtrundfahrt
und einem Gespräch mit Lars
Klingbeil im Paul-Löbe-Haus. Die
Gruppe erhielt dabei nicht nur
Einblicke indieparlamentarische
Arbeit, sondern auch Gelegen-
heit, aktuelle politische Themen
direkt bei Klingbeil anzuspre-
chen und zu diskutieren. Am
zweiten Tag der Berlinreise be-
suchten die Teilnehmenden die
Ausstellung „Einblick ins Gehei-
me“ im Stasi-Unterlagen-Archiv
und setzten die Stadtrundfahrt

durch das politische Berlin fort.
Im Reichstagsgebäude erhielten
sie einen Vortrag über die Arbeit
des Bundestages, besichtigten
den Plenarsaal und rundeten
den Tag mit einem Besuch im
„Futurium - Haus der Zukünfte“
ab. Zum Abschluss der Bildungs-
reise standen ein Informations-
gespräch im Bundesministerium
der Verteidigung, ein Mittages-
sen im Hard Rock Cafe und ein

Besuch des Alliierten-Museums
auf dem Programm. „Mit diesen
Fahrten möchte ich Menschen
aus unserer Heimat die Möglich-
keit geben, Politik im Parlament
zu erleben, unsere Demokratie
noch besser zu verstehen und zu
sehen, wie Entscheidungen in
Berlin vorbereitet werden“, so
Klingbeil, der bei seiner parla-
mentarischen Arbeit besonders
wert darauflegt, Menschen aus

der Heimat auch persönlich zu
treffen, wenn sie in Berlin sind.
Interessierte aus dem Heidekreis
und dem Landkreis Rotenburg,
die ebenfalls einmal an einer
dreitägigen politischen Bil-
dungsreise nach Berlin teilneh-
men möchten, können sich an
das Wahlkreisbüro von Lars
Klingbeil wenden (lars.kling-
beil@bundestag.de). Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Die Besucherinnen und Besucher aus dem Heidekreis und dem Landkreis Rotenburg/Wümme erwartete
ein umfangreiches Programm. Foto: Sabine Mittermeier

Niederlegung der Namensziegel
KGS Schwarmstedt auf dem Kriegsgefangenenfriedhof Hörsten
SCHWARMSTEDT. In der Pro-
jektwoche im Sommer 2024
fand das Projekt „Namenszie-
gel“ statt. Die Schülerinnen und
Schüler lernten dabei etwas über
die sowjetischen Gefangenen,
die in das Kriegsgefangenenla-
ger Bergen-Belsen transportiert
wurden. Ein Vertreter des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge hielt einen Vortrag über
die Geschichte der sowjetischen
Kriegsgefangenen, die nach
ihrem Tod in Bergen-Belsen in
Massengräbern begraben wur-
den und so seit vielen Jahren „na-
menlos“ auf dem Kriegsgefan-
genenfriedhof in Hörsten liegen.
Ihre Leben und Schicksale dürfen

nicht in Vergessenheit geraten.
Deswegen werden von Schulen
und anderen Gruppen Tontafeln
angefertigt, die ihre Namen und
ihr Geburts- und Sterbedatum
tragen. Dies soll nicht nur den
Verstorbenen ein kleines Stück
der Menschlichkeit zurückge-
ben, die sie zu Lebzeiten wäh-
rend des zweiten Weltkrieges
und vor allem während ihrer Zeit
im Kriegsgefangenenlager Ber-
gen-Belsen nicht bekommen ha-
ben, sondern vielleicht auch
ihren Familien einen Anhalts-
punkt zum Trauern und Geden-
ken geben. Jedem Schüler wurde
ein in Kriegsgefangenschaft ver-
storbener sowjetischerSoldat zu-

geteilt, dessen Kartei gründlich
gelesen wurde, bevor eine Tonta-
fel angefertigt wurde. Kurz vor
den Sommerferien 2025 wurden
die fertigen Namensziegel an die
Kriegsgräberstätte in Hörsten
übergeben, wo eine Vertreterin
der Arbeitsgemeinschaft Ber-
gen-Belsen eine Führung über
den Friedhof gab und eine kleine
Zeremonie gestaltete, bei der die
Namen der Toten noch einmal
vorgelesen wurden. Nach der
Übergabe der Namensziegel fuh-
ren die Schülerinnen, die vorigen
Sommer Teil des Projekts waren,
noch zur Gedenkstätte des Kon-
zentrationslagers Bergen-Bel-
sen, wo sie selbstständig über

das Gelände gehen und die Aus-
stellung besuchen konnten.

Hier sind die Namensziegel der
Schwarmstedter Schülerinnen
und Schüler eingereiht.Foto: privat
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